
 

 
 
 
 
 
 
An den 
Bezirksbürgermeister   
im Stadtbezirk Ricklingen 
Herrn Andreas Markurth 
o.V.i.A. 
 
über Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste 

OE 18.6 Ratsangelegenheiten, Stadtbezirke, Wahlen und Statistik         Ricklingen                      

  
 Fraktionsvorsitzende 
 Sophie Bergmann 
 Göttinger Chaussee 134 
 30459 Hannover 
 Tel.   23 24 25 p 
 0176-96199237 m 

 
Hannover, den 16.05.2014 

 

 

Anfrage 
gem. § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
in die nächste Sitzung des Bezirksrates Ricklingen 
 
 

Zusätzliche Räume für die Peter-Ustinov-Schule 

 
In der Bezirksratssitzung am 6.März 2014 stellte die SPD-Bezirksratsfraktion folgenden 
Dringlichkeitsantrag: 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die zur Peter-Ustinov-Schule gehörende 
Hausmeisterwohnung zur Nutzung für sozialpädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
umgewidmet werden kann. In diesem Fall sollten die erforderlichen Umbaumaßnahmen 
(Brandschutzvorschriften, behindertengerechter Ausbau) zeitnah in Angriff genommen 
werden. 

 
Hintergrund ist, dass diese Wohnung seit Jahren leer steht, sich aber ein Sozial- und ein 
Berufspädagoge einen Raum teilen müssen, was für die Beratungsgespräche hinderlich ist. Für 
die neuerdings zur Verfügung stehende Interkulturelle Bildungslotsin ist kein Raum vorhanden. 
 
Der Antrag wurde einstimmig beschlossen. 
 
Am 14.03.2014 fand eine Ortsbesichtigung  (Fachbereich Schulorganisation 42.42) und der Schul-
leiterin der Peter-Ustinov-Schule statt.  
Am 05.05.2014 fand die Übergabe dieser Hausmeisterwohnung (Fachbereich Gebäudemanage-
ment 19.13) an den Hausmeister einer Schule, deren eigene Hausmeisterwohnung nun ander-
weitig genutzt wird, statt.  
 
Wir fragen nicht, warum die (sicherlich wichtigen) Interessen der einen Schule wichtiger sind als 
die ebenfalls wichtigen Interessen der anderen Schule. 
 

 

 



 

Wir fragen die Verwaltung: 
 
Wird die Verwaltung zeitnah etwas unternehmen, um die Raumsituation an der Peter-Ustinov-
Schule für Beratungslehrkräfte bzw. für Schülerinnen und Schüler mit Beratungsbedarf zu 
verbessern und somit dem Wunsch der Schulleitung entsprechen? 
 
Welche Möglichkeiten werden derzeit geprüft? 
 
Sophie Bergmann 
(Fraktionsvorsitzende) 
 


